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Herren, Bezirksliga, Gr. 2

SV Hohentengen : TSV Warthausen 
Samstag, 11.02.2023, 16:00 Uhr

SV Hohentengen gegen TSV Warthausen 2:9

Kurzer Jubel herrschte am Samstagnachmittag beim Gastteam des TSV Warthausen, als Hubert
Berg das Einzel gewinnen und damit den klaren 9:2 Sieg beim Gastgeber des SV Hohentengen
sicherstellen konnte. Das Spiel in der Herren, Bezirksliga, Gr. 2 musste der Gastverein in seinem 9.
Saisonspiel in Ersatzgestellung vornehmen. Erfolgsgarant war insbesondere Hubert Berg, der seine
Einzel alle gewann und auch das Doppel siegreich gestaltete. Nach 3 Stunden war das Spiel
beendet.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die Eröffnungsdoppel der Teams
gegenüber. Den Sieg von Berg / Reichle konnten Teufel / Schauer im Match beim 1:3 nicht
verhindern. Somit ging dieser Zähler an das Gästeteam. Frank / Späth verloren nachfolgend ihr Spiel
gegen Laub / Hini unterm Strich eindeutig nach Sätzen mit 8:11, 8:11, 7:11. Nach gewonnenem
ersten Satz gaben Kern / Grauer das Spiel gegen Schmid / Reichle noch aus der Hand und verloren
mit 11:5, 5:11, 8:11, 5:11. Das Zwischenergebnis zeigte nach den Eingangsdoppeln ein 0:3. Weiter
ging es anschließend mit den Einzel-Matches. Ein ordentliches Stück Gegenwehr konnte
nachfolgend Dominik Teufel gegen Hubert Berg verrichten, bevor seine Fünf-Satz-Niederlage
feststand. Gut gekämpft, aber verloren, hieß es bei der nachfolgenden 1:3 Niederlage jedoch für
Marcel Schauer gegen Udo Laub. Das Spiel hätte also insgesamt auch knapper ausgehen können.
Beim Spielstand von 0:5 ging es nun weiter, als das mittlere Paarkreuz das Spiel weiterführte. Beim
0:3 gegen Matthias Schmid fand Daniel-Johannes Frank von Anfang an kaum Mittel und Wege, um
das Spiel erfolgreich zu gestalten. Rainer Kern konnte im Spiel gegen Tobias Hini wiederum einen
Siegpunkt für die Mannschaft beisteuern und gewann in vier Sätzen. Im Anschluss ging das untere
Paarkreuz bei einem Spielstand von 1:6 an die Tische. Es dauerte eine Weile, bis Martin Grauer
seine 2:3-Niederlage gegen Timo Reichle hinnehmen musste. Letztlich ging der Punkt aber in einem
umkämpften Spiel dann doch an die Gäste. Betrübt über seine 2:3-Niederlage gegen Martin Reichle
war Fabian Späth, obwohl er alles gegeben hatte. Vor dem Spitzeneinzel stand der
Mannschaftskampf dementsprechend 1:8. Lange mit Udo Laub kämpfen musste Dominik Teufel in
einer engen Partie bei seinem 3:2-Erfolg und konnte letztendlich überraschen, ging Teufel doch als
Außenseiter in das Match. Beachtenswert war das Resulat des fünften Satzes, den Teufel mit dem
kleinstmöglichen Vorsprung von nur zwei Punkten ins Ziel brachte. Nicht ausreichend spielerische
Mittel hatte indessen Marcel Schauer letztlich im Repertoire, um Hubert Berg final zu gefährden,
somit stand es am Ende der im Vorfeld als eher offen einzuschätzenden Partie 6:11, 9:11, 10:12. Da
war final wirklich nichts zu holen. Mit diesem letzten Spiel wurde damit der Deckel auf den
Mannschaftskampf gesetzt.

Nach dieser Niederlage geht es nun für den SV Hohentengen am 25.02.2023 gegen den TSV
Ertingen um Wiedergutmachung, während die Gäste am 11.03.2023 gegen den SV Äpfingen
versuchen werden, einen erneuten Sieg einzufahren.

 Statistik:
 SV Hohentengen

Doppel: Teufel / Schauer 0:1, Frank / Späth 0:1, Kern / Grauer 0:1 
Einzel: D. Teufel 1:1, M. Schauer 0:2, D. Frank 0:1, R. Kern 1:0, M. Grauer 0:1, F. Späth 0:1 

 TSV Warthausen
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Doppel: Laub / Hini 1:0, Berg / Reichle 1:0, Schmid / Reichle 1:0 
Einzel: U. Laub 1:1, H. Berg 2:0, T. Hini 0:1, M. Schmid 1:0, M. Reichle 1:0, T. Reichle 1:0


